
Millionenschaden:Bande
soll VW-Logistikzentrum

ausgeraubt haben
sechs Männer müssen sich wegenmehrfachen Diebstahls von Autoteilen

aus dem Lager in harvesse vor dem Landgericht verantworten

Peine/Braunschweig. Mit
einem ausgeklügelten System
sollen sechs Männer im Alter
zwischen 40 und 56 Jahren VW
Schaden im siebenstelligen Be-
reich zugefügt haben. Die
Staatsanwaltschaft wirft ihnen
vor, als Mitglieder einer Bande
VW gewerbsmäßig bestohlen zu
haben.
Aktuell müssen sich die An-

geklagten am Landgericht
Braunschweig rechtfertigen –
wobei die Verhandlung in Räu-
men des Amtsgerichts Braun-
schweig stattfindet, weil es der-
zeit beim Landgericht Kapazi-
tätsengpässe gibt.
Diebstahl imganz großen Stil:

Die sechsMänner – zwei Unter-
nehmer, zwei Lkw-Fahrer sowie
zwei weitere Männer – sollen
aus dem VW-Logistikzentrum
in Harvesse in der Gemeinde
Wendeburg Autoteile entwen-
det haben.
„Laut Ersatzteilpreisliste von

VW beträgt der Schaden rund
zwei Millionen Euro“, sagte
Lisa Rust, Pressesprecherin des
Landgerichts, zur aktuell im
Raum stehenden Schadenshö-
he. Zum Prozessauftakt gaben
die sechs Angeklagten die Vor-
würfe zu. Am zweiten Prozess-
tagwurdendanndie erstenZeu-
gen vernommen.

Angeklagt sind zwölf Taten
DieMaschederTäterwar ausge-
klügelt: Laut Anklage sollen die
beiden Unternehmer (42 und
43 Jahre alt) mit zwei Lkw-
Fahrern (48 und 55 Jahre alt)
verabredet haben, die Fahrzeug-
teile in großer Zahl aus dem
Logistikzentrum zu entwenden
und dann gewinnbringend an
Abnehmer im Ausland zu
verkaufen. Später seien noch ein
39-Jähriger sowie ein 48-Jähri-
ger zur Bande gestoßen. Insge-
samt sollen die Männer laut
Anklage von 2019 bis 2020
zwölfmal zugeschlagen haben.
Die Angeklagten hätten im

Vorfeld geklärt, welche Kompo-
nenten von den Abnehmern ge-
braucht würden, dann hätte es
einen Abgleich mit den am Lo-
gistikzentrum vorhandenen Pro-
dukten gegeben. Mit einem Be-
stellzettel hätte ein Mitarbeiter
des Logistikzentrums dann die
Artikel bereitgestellt. Gemein-
sam mit ordnungsgemäß verla-
dener Ware sei das Diebesgut
dann auf Lkw verladen worden,
die von den beiden angeklagten
Fahrern gesteuert wurden.
Auf einem nahegelegenen

Parkplatz sei die Ware umge-
laden und schließlich nach Ost-
europa abgesetzt worden. Da-
mit der nicht planmäßig vorge-
sehene Halt auf dem Parkplatz
nichtauffiel, sollen die Ange-

klagten das GPS-Signal der
Lastwagen gestört haben.
Mitglieder einer kriminellen

Organisation seien die Ange-
klagten nach eigener Darstel-
lung nicht. Sie gaben an, einfach
die Gelegenheit genutzt zu ha-
ben, die sich ihnen im erst 2015
eröffneten Logistikzentrum ge-
boten habe. Das Großlager ist
mehr als 50.000 Quadratmeter
groß, täglich werden zahlreiche
Lastwagen und sogar Güterzüge
abgefertigt. Die Ermittler waren
den Angeklagten nach Meldun-
gen über fehlende Teile im Lo-
gistikzentrum schnell auf die
Spur gekommen.
Neun Verhandlungstage sind

für den Prozess insgesamt ange-
setzt. Der letzte Verhandlungstag
ist der 20. Dezember, dann soll
auch das Urteil fallen - wenn der
Prozess nicht vorher endet. Denn
aufgrund der Geständnisse der
Angeklagten könnte es schneller
gehen, beispielsweise durch den
Verzicht auf eine umfangreiche
Beweisaufnahme. Sollten dieAn-
geklagten für schuldig befunden
werden, drohen ihnen Freiheits-
strafen zwischen einemund zehn
Jahren – je nach Schwere der in-
dividuell festgestellten Schuld.
Eine Bewährungsstrafe wäre nur
dann möglich, wenn das Straf-
maß für den jeweiligenVerurteil-
ten unter zwei Jahren Freiheits-
strafe liegt.

Das „VW-logistikzentrum Braunschweig“ in harvesse im landkreis Peine: hier sollen im großen Stil
autoteile gestohlen worden sein. foto: ralf Büchler

Von thorsten Behrens

Die Gesundheitsakademie Wolfsburg lädt ein:

Chronische Herzschwäche: Typische Anzeichen,
Ursachen und Behandlung

Mi, 6. November 2024, 17 Uhr
Volkshochschule Wolfsburg, Bildungshaus
Hugo-Junkers-Weg 5 | 38440 Wolfsburg

Referenten
Chefarzt Prof. Dr. med. Marco R. Schroeter sowie die Oberärzte Alexander Donath
und Dr. Sebastian Winn, Medizinischen Klinik I, Klinikum Wolfsburg
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